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26.02.2025 

Von uns für Sie erstritten: Regelungen zum Mündlichen Abitur 

• Mit der entsprechenden Änderung der AbiPrO vor einigen Jahren konzentriert sich die 
Hauptarbeitslast auf einige wenige Fächer. Erheblich beanspruchten Lehrkräften dieser Fächer sollte 
daher Befreiung von anderen Aufgaben zur Vorbereitung der Prüfungen gewährt werden. Sie 
können im Vorfeld durch Lehrkräfte entlastet werden, die an den mündlichen Prüfungen wenig bis gar 
nicht beteiligt sind und deren Anwesenheit dort auch nicht benötigt wird. 

• Bei der mündlichen Abiturprüfung sind Dreier- und Viererblockprüfungen zulässig und 
empfehlenswert. Dies entlastet nicht nur die Lehrkräfte in der Vorbereitung, sondern birgt gleichzeitig 
die Chance einer größeren Vergleichbarkeit der Prüfungen, da innerhalb eines Blocks dieselben 
Aufgaben gestellt werden können. Dabei ist sicherzustellen, dass die Schülerinnen und Schüler nicht 
während des Prüfungsblocks miteinander kommunizieren. Dies ist vielerorts bewährte Praxis. 

• Sinnvoll können parallele Prüfungsblöcke im gleichen Fach sein: Lehrkräfte können in diesen 
gleichzeitig stattfindenden Prüfungen dieselben Aufgaben verwenden. Auch hier sind Entlastung und 
Vergleichbarkeit der Prüfungen klare Pluspunkte. 

• Die oft extreme Länge der Prüfungstage kann man verkürzen, indem man eine Vielzahl paralleler 
Fachprüfungskommissionen bildet. Der Prüfungsvorsitz ist nicht der erweiterten Schulleitung 
vorbehalten; er wird laut § 5 (2) Abiturprüfungsordnung durch „eine Lehrkraft der Schule“ 
übernommen. Dies kann die Ausdehnung der Prüfungszeiten erheblich eindämmen. 

• Ein vorausschauender Unterrichtseinsatz der Lehrkräfte bereits zu Beginn der MSS kann 
Doppelbelastungen verhindern (also keine zwei 11er Grundkurse oder 11er Grund- und Leistungskurs 
gleichzeitig in den besonders belasteten Fächern). 
 

Wir setzen uns für Sie ein, Ihr Philologenverband Rheinland-Pfalz! 

Arbeitszeit und Pension 

80 % der Lehrkräfte in Rheinland-Pfalz starten nach dem Referendariat erst einmal in Teilzeit; insgesamt liegt 
die Teilzeitquote in der Schule hierzulande bei 43 %. Wir informieren Sie: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sie können sich auf uns verlassen, Ihr Philologenverband Rheinland-Pfalz! 
Cornelia Schwartz       Jochen Ring 
(Landesvorsitzende)      (Pressereferent) 

Philologenverband Rheinland-Pfalz 
Fritz-Kohl-Str. 13, 55122 Mainz, Tel: 06131 – 38 43 10, 
E-Mail: Info@Philologenverband.de; 
Vorsitzende: Cornelia Schwartz; VR 1149 Amtsgericht Mainz 

Individuelle Beratung für Mitglieder des Philologenverbandes Rheinland-Pfalz 
In Deutschland sind die Voraussetzungen für eine individuelle rechtliche Beratung sehr streng geregelt. Laut § 7 RDG darf eine 
Einzelberatung durch die zuständigen Rechtsreferenten über allgemeine Information hinaus nur bei Mitgliedern erfolgen. 

Weitverbreiteter Irrtum bei Anfragen an uns: 
„Ich muss nur in den letzten Jahren voll arbeiten, 

dann erhalte ich die volle Pension ...“ 

Für Sie auf YouTube: 

 
Pension in 52 Sek. 

 

Teilzeit – Vollzeit 
demnächst auf 

unserem Videokanal: 

 

Broschüre Arbeitszeit

 

mailto:Info@Philologenverband.de
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BEITRITTSERKLÄRUNG  
 Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum                                                                                                                         

Philologenverband Rheinland-Pfalz, 

Fritz-Kohl-Str. 13, 55122 Mainz 

 
Name, Vorname ____________________________________________  Geburtsdatum   __________________ 

Straße/Hausnr.  ____________________________________________  Dienstbezeichnung/Deputat ______________ 

PLZ/Wohnort  _____________________________________________________________________________________ 

Telefon/Fax  ____________________________________________  Handy  ____________________________ 

E-Mail    ____________________________________________  Ehepartner/-in im PhV  Ja/Nein. 

Schule/Dienstort ____________________________________________  Fächer ________________________ 

Der Mitgliedsbeitrag wird vierteljährlich eingezogen, jeweils zum 1.3., 1.6., 1.9. und 1.12.            

     

SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE12ZZZ00000363018  
Vereinsregister Nr. 14 VR 1149 Amtsgericht Mainz 
Ich ermächtige den Philologenverband Rheinland-Pfalz, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Philologenverband Rheinland-Pfalz auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen.  

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages 

verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung. 

Vorname und Nachname (Kontoinhaber/-in)                    

Straße und Hausnummer                           

Postleitzahl und Ort                           

IBAN  

                                                      

BIC  

                      

  

Datum und Ort  

  

  

Unterschrift  

  

 

Datenschutzerklärung bei SEPA-Lastschriftmandat  
Von Ihnen angegebene personenbezogene Daten (Name, Vorname, Adresse, Name und Sitz Ihres Kreditinstituts, IBAN etc.) werden von uns 

ausschließlich zweckgebunden verwendet und gelöscht, wenn sie nicht mehr erforderlich sind. Sie werden nicht weitergegeben oder 

anderweitig verwendet, es sei denn, wir sind vertraglich oder gesetzlich hierzu verpflichtet. Rechtsgrundlage für den Lastschrifteinzug ist Ihre 

vertraglich vereinbarte Mitgliedschaft (Art. 6 Nr. 1b DSGVO). Die Daten werden von der Geschäftsführung in ein EDV-Systemen eingegeben 

und gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen vor der 

Kenntnisnahme Dritter geschützt. Widerrufen Sie Ihre Einwilligung, werden die Daten von uns gelöscht. Die Löschung erfolgt jedoch erst 

nach Ablauf steuerrechtlicher Fristen. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich mit der Verwendung einverstanden. 

  
Philologenverband Rheinland-Pfalz e. V. 

Geschäftsstelle: Fritz-Kohl-Str. 13, 55122 Mainz • Telefon: 06131 – 384310 • Fax: 06131 – 371107 • E-Mail: Info@Philologenverband.de • 
VR 1149 Amtsgericht Mainz • Internet: www.philologenverband.de 

Landesvorsitzende: Cornelia Schwartz; Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Jochen Ring 

 

Mitgliedsnummer: ______________ 

Beitrag __________ ab ____________  

wird von der Geschäftsstelle ausgefüllt 

Beitritt zum PhV RLP 

Auch digital ausfüllbar: 

 

https://form.jotform.com/2304

62988044057 

mailto:Info@Philologenverband.de
http://www.philologenverband.de/
https://form.jotform.com/230462988044057
https://form.jotform.com/230462988044057

